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Si VJ ,Sder  Gewerbeordnuna
mit Geldstrafe bis an 90 mS J S r • c ^ 87)
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Kl™tfatJLl  rv Fortbildungsschule bei dem
^cafllstrat anßumelden und spätestens am 3 cT'nn/>
»" » dem fte ifin ans der Arbeit entlassen baben bei
dem Magistrat wieder nb, »melden. Sie baben die
,nm Besuche de- Fortbildunasscbnle Bervsticbteten
fo »eftffl von der Arbeit zu entlasten daß sie recht
jteitla und soweit erforderlich Zr/i „ ioi
«' kleidet im Unterricht erscheinen können & “ m

tt r wbI C4 e Ä versäumt Kat. werden nach
de« m?; h * £ er  Gewerbeordnung in der Fassung

ftäf 5 * * ® «* ÄS
Wiesbaden , den 28. Januar 1897.
Nest»« Der Magistrat, v . Mell.

,ii bl,r* Beschluß der Benrks-Aurschustes
V° rstê °7K ^ r«ar 1897,J .-Nr. B .A. 3S8

Eiolt SffSS° r‘?ftdt,lt m,rb  hierdurch wieder-

s < ÄS,. 1” * « * " • ;
^SteSbaden , den 16. Avril 1902.

__ __ Der Magistrat.

Samstag » den 4 . Oktober.

Bekanntmachung.

sIpHlsE
^rinnU? ?*? cĥ rktycbühren-Ordnung snnimt Tarif
vrwgen wir hiermit mit dem Bemerken „ ,ö Kiwi
£a ~ hie.° krtnun 0 m» dim beiitffltn

cSt^ l'e »», den 8. Dezember 1901.
Der Magistrat . Zn Vertr . : Hetz.

b-eo -- Ordnung,JS-JfJasn spjsssssxt
§ 1.

des StSl ^ tirV^  der Reichsgewerbcordnnng.
Belt. b(« 8 11 hi« re®lbf6un ? öon MarktstandS-
d-s § m \ J  ÄaterfÄffÄ ' ' ndOrtsstatnt I des" '8 TaoV « ^ abengesetzes und

^nd die Erhebung einer Gebühr für di- Be- Neu HnWaa '* ” H& e' U'"b
uvd»ng des KanalnetzeS der Stadt Wiesbaden ' ' ° rt ® aaren fm  .

11 Äml l «ai0 . und U des Ortsstatuts vom
a»f Nenkanalisation . werden
8 rfüwL bl! drschluffe« der Stadtverordneten-
aichaebö? . .,ria vom 6. Juli - 5. Oktober - 1900
Platz bb  Dagegen grelfen folgcndeBestimmnngen

81.
Begründung der Zahlungsfrist.

aabe der wi, ^ «i ttte X,®F,mMtflcfe' die nach Maß-
Ha„äib/b »Ä wichen Borlchrstten an die städtischen

SS «kVÄ » ,"Ä
ÄkSÄrÄ 6« “ mm '

8 7.
, ,^ D >e Unternehmer haben einem von ibnen
beschäftigten gewerblichen Arbeiter d°" durch
Krankbeit am Besuche des Unterricht , aebinbÄ
Li ' " , » , bei dem nächsten Besuchender bFort
l' ildungsschule hierüber eine Bescheinig»»« mit-
mgeben. Wenn sie wünschen, daß es,, werblicher
Unterrichts « . b" ^ ' ? b'uFrilnde „ vom Besuche de«
L"/ ' Et « für einzelne Stunden oder für länaerc
A' " Äf ? Vierde, so haben sie dies bei dem Leiter
b^ . ,0chule io , eit,a z» beantragen , daß dieser
einholen kann b " ^ " tscheidung des Schulvorstandes

8 st.
. <, rn "nd Borniüiidcr , die dem 8 5 entgegen-

U" b Arbeitgeber , welche die in, 8 6 vor-
«^ . ebenen . ln - und Abmeldungen überhaupt
ibiwn tecftw et,ti l. mnd)cn, obft  d 'e von
ff « ? rti. Ä!r» «tfn 'i. ickiulpflichtiaen Lehrlinge , Ge.

'/n b ^ "drikarbciter oh»e Erlgubniß
an « irgend einem Grunde veranlassen, den Unterricht
»a»z oder . put Theil „ zu versäumen, . oder . ihnen

8S.
Fälligkeit der Gebühr.

Die Gebühr wird fällig:
a)  Webers " L ? " « städtische Kanalneh ent-

stE » m.ur ." i» t oder do» nicht den volizei-
N ' v .Borschriften entsprechend any-schloffm-

b) ml ÄP « be’ SfP ’5.n ber  Anschlnßarbeiten.
’ lf, r u e« rS ""«rsKlvstcne Grundstücke, sobald

Gr „ovstÄ« bE" Entwäffernnasanlagen des
oder "5"k oder tbeilweile erneuert
„i v. -^ m^ -uudernng nnterzoaen werden.

Ausführung die baupolizeiliche Ge-
^'"geholt werden muß. Dabei
BAaug . ob die Einmündung in

83.
Betvaa nnb Berechnung der Gebühr.

Die Höbe der Gebühr bestimmt sich nach der
b^ betreffenden KrundMcks

m . ^ tv"ilt fiir den lausenden Frontmeter 28 Mk
^ 5 » "nmdstüchen ,,nd Eckbäniern Wi7d die längere
or« Li « ? " -*• ™lrn̂indstücke . welche an mebr
, , k-st. ^ trauen , oder welche, obnc Eckarnndstncke
dreist " ' ? v" Zwei Straßen liegen, werden die
Maoistrln bü" MEN .̂»samniengerechnet, doch ist der

^ Einzelfall eine oder mehrere
satz zn laste„ b" ^ ^ nnng der Gebühr außer An-
kro„? "s? ^ ^ -"? ^ 0"t aerinaer als die Hans-
d-7sansfr °'.? ' H  b " »ach der Länge

soll ieda» ^ r? « Ästt ^n b'v Landhausanartieren
weist mw7st ®^blibr be, engraumiaerBebaunnaS-
weste mindesten? 400 Ms., bei weitränmiaer B --
Wenn" m7e ! k>00 Mk. betraaen . auch
Man va»" t «^ S 1™*" "och die Straßenfront da?
bi  I w 16 "der von 20 Metern erreichen. Für
ist dst- GtÄbln b^ ^ oEniiaen eines Grundstück?
„. .b ^ .̂ '."tbeilung und Bereichnnng im Stockbnch
entiwei'delb ' ^ 're-! Bezeichnnna nickt allein
tftntIVitfrM? ' n,;I v'Amebr die aanze Front der
winhschastti ^ 1" entwästernden Gebäude
einerlei ob ^ ol»7 ^ " 'b"" Lnb ' " Lieaenschaft.
Z lVm * ? 1 7 ' brere Krnndstücksnummern

* °^ er  N '»» . und ob dieselbe an ? Hof Garten
d « ' nd" "nberen Flächen bestebt. maßgebn .d '
Gr,, « »» « . . Ä ^ntlange eine « beitraasvflichti 'aen
. vuobstnck? nachtraglkch dadurch verarößert dostss« L7r°LLSLL'L.L

«LL SÄt IfÄ ’« “ * ” *

| »■» o !’. iSf SBWjfWh I
8 3.

1Tages 'als " 7/n - chuung werden Bruchtheile eines! i ittib 23nichtbftle ctiifs i
ds ' nn 'gs für einen ganzen Pfennig berechnet ^

, 8 4.
m/rirftHZ  s ^ E >Scld wird entweder für jeden
ta 0ber °us Antrag der Betheiligten

jahr eingenommen worden ist/ B JS,ett£X*

aäfiEWrÄfe'

2 emriifn ‘tUnflen  “ 6er ben «Ahlten Betrag)

träger ! enl},fanflene" Quittungen sind nicht über-

«ii d-» - , . i„ ,L ° 7LLZ !" ' ° -
8 8.

fmf ^ eri btie Dablui ' ü des Standgelde « verweigert
LLL '"°" °°» » --L 7 L

8 9.
.Die  Maaren und die aus demstasssf .» säs

§ io.

s | mF « HS; wS
«1 »'Mm

wÄX !WÄ & S * ijte !-

ääSsISw?

7' 1Ie2* ? nrrsn  oder vier-
8 Rn» ? Handwagen . . . . 20 Pf.
8' w,sn. ' " 'J 1 äwei - oder ekn-

radrlgen Handwagen (Schieb-
. . . . -«ft cnr

9- N / ' in Stück größeres ' Wild ^ '

ML flciä fre8  ® iIb' s" " °r für ' w
Ga " '«, Kapaunen . Truthähne

11 bvo Stück . . . . 10 Pf.
' No." l2 E Geflügel außer ^ ™

12. Für Hähne, Hühner, ' Tauben 5
Krammetsvögel . Wachteln pro

. 3 Pf.
verbroo » § M^ 8 b°" Händlern mit Fischen etw.

FZ VW »ä ? ä
»irb ® Ä £ n, 'S b"

?Jär den Wochenmarkt in der Querstraße.
18‘ « äf ba0  Feilhalten auf Markt-

M ' " u»d sonstigen von der
aZifn ‘ 58/ .FtD"Itll "fi gelieferten

14 fÄs fiiu tnr Quadratmeter 10 Pf.
• das Festhalten auf Trag-

tuchern oder auf freiem Boden
ausgebreitet . . 5 nrr

15. Fä " das Feilbalten von Waar 'en'
M «unmittelbar aus Körben,
Kisten, Sacken. Fässern, Bütten,
K '" ' kn, Geflügel - Käfigen,
s- b°' «' " )" -s-w-verkauftwerden,
sur das Stück . 3 sßf#

c * Für den Fruchtmarkt.

16‘ Mr ,einen Wagen mit Frucht
17  Art . 50 Pf.
is ?l» r f.tnen  Karren mit Frucht 40 Pf.
18. Für einen Wagen mit Hm oder

Zfvoh . M Pf.
19‘ ^A lnm  Karren mit Heu oder

<srroy . . <«£
20. Für Marktwaaren auf freiem

Boden ausgestellt pro Quadrat-
">eter . . . w Pf.

" ■ F " r den Krammarkt ( AndroaSmartt )«
21. Für Verkaufsstellen auf dem

eigentlichen Krammarkt pro
Quadratmeter . 20 SS)

2lJ’ c^ e8m flllt dem Geschirrmarkt
für Porzellan -, steinerne und
irdene Maaren für den Qna-
dratmeter. . . 15 Pf

8 4.
Befreiung von der Gebühr.

Sä 1
7 .77,7 "^ ' ",7 ' ^ fttTl mt'ftiirf . nilwSttfrmifl nach

r «tS BM Ü-iti,arische.. Bestimmungen
^ftet Lorbe," irt nbfrer ^ ^ '"barung bereit, 1

8 5.
Haftbarkeit.

r,Lr, ^ ^ SLr °Lj
8 6.

Rechtsmittel.
Dem Abgabepflichtigen sieben die im 8 69 st

deStEommunalabgabengeietzes bezeichnet̂ RechtL
8 7.

-sŝ Dieies Ortsstatut tritt mit demTaae der Ver¬
öffentlichung in Kraft. Der Magistrat.

8 13.

-ÄKS " L . 7S « L ? " '
Tarif

«brr das MarktftandSgelb für die Märkte
. ^ "» »er Stadt Wiesbaden.

» . Für de»» Wochenmarkt auf dem Markt-
dlat ; und Umgebung.

h  Sr r bie  Benutzung einer Bude für einen
oder eme, Zeltstandes Quadratmeter

5( >>" " Aerkauf von Fischen 20 Pf
d) von Obst und Blumen

wahrend der Marktzeit.
«so mit Anschluß der

2. Für da» Festhalten ans Markt -' W
ü '» en lind sonstigen, von der
Markt - Verwaltung gelieferten
Gestellen . 15 «Bf

8. Für das Feilhalten von 1
Mooren auf Tragtllchern oder

, v" l freiem Boden ansgebreitet 10 Nk
4- FürWaaren,welcheunmittelbar

au « Körben, Kisten. Fässern
Bütte ». Eimern Geflügelkäsigen
(Stetgen ) u. i. w. verkauft
werden für das Stück

5. Bon.6, ~

Bekanntmachung.
cv .. ^ m. 1-© ef t™6' r d . I . stt die auf dem neu«
«In . b'1 Matterstraße errichtete Ur » «« i
halle (Volumbarium ) zur allqemeinen Be-
»"dung freigegeben worden . Anträge auf Pachtunc
oder Erwerbung von Urnenplätzen sind bei dem
^ L'i^ ^ ' N ' rnchen, welcher über die Vertheilung

^abs bestimmt. Die Urnen können im Innern
des Gebäudes in besonderen Kammern oder auch
freistehend untergebracht werden, für die Auf.

b̂tn  Außenseiten der Urnenhalle dagegen
Entscheidung de» Magistrats vor-

s.' halten . Die Preise für die Standorte der Urnen
Weiteres mit Genehmigung der

ff ' adtverordnctenversammliing wie folgt festgesehtr
^09M für eine Kammer, 150 Mk. für einend
E ak s " 'ffkb-nd- Urnen auf die Pachtzeit von
30 Jahren , 2. 150 Mk. für eine Kammer , 225 Mk.

Platz für freistehende Urnen auf die
Pachtzeit von 60 Jahren . 3. 200 Mk. für eine

lä " .t,nfn  Platz für freistehende
Urnen ans die dauernde Pacht , d. h. solange die,
Urnenhalle als solche bestehen bleibt. Zu pos . 1
" " v ^ wird bemerkt, daß die Pachtzeit von 30 oder.
m ?vorrn aus Antrag der Interessenten gegen

bf Pv ' i^d'ffrrenz nachträglich noch
fw «,« rteih bi « kann. Die Größe und Ge¬
staltung der Buchstaben für die Aufschrift auf die
Urnenplatten werden von dem Friedhosaufseher.
angegeben. Musterschrift liegt in der Wohnung
'£ 6tl' »uv Einsichtnahme auf . Im Uebrigen

finden die Bestimmungen der Friedhofrordnnna
Januar 1835 auf die Beimtzung der Urnen-

Anwendnng Ehr derselben sinngemäße
Wiesbaden » den 26. September 1902.

_ __ Der Magistrat.

Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen

Feuerschaden betrefsend.
mb'^ aen Kebäudebesitzer werden hierdurch

«h« di£ *!?k k"" Ben..‘ÜT ’ ? ' böl»i»g. Aufhebung
ober Veränderung bestehender Gebäudeverficher-
unaen, wwie lvegen Nenanfnahme von Gebäuden

ĥ Nassamiche Brandversicherungsan stakt für
dar Jahr 1903 in dem Nathhanie, Zimmer Pr . 58
m den Bormittagsdi-nststunden bis zum 31. Oktoberd. I . niachen zu wollen.

Wiesbaden , den 8. September 1902
_Der Magistrat.

Us7«SiSr ' sl
Grenz-

Ä ‘•» »•airwrsAffl r . sLüi« 1 -
®er Oberbürgermeister. In B« tr :^ oru 'er.
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Bekanntmachung.

Gefunden r 1 Pincenez, 1 Uhrkette, 6 Porte¬
monnaies mit Inhalt , 1 seid. Boa. 1 Geldstück,
1 Handkarren. 1 Vorstecknadel. 1 Brosche. 1 Messer

Hornstiel, 1 Umschlagetnch, 1 goldener Ring.
1 Uhrgehange 1 Zwicker, 2 Herren- u. 1 Damcn-
uhr . 1 Pferdedecke, 1 Lorgnette, 1 Medaillon.
Zugelaufen r S Hunde.

Wiesbaden , den 29. September 1902.
_Der Polizei-Director. v. Tchenck.

Bekanntmachung.
,Nm Angabe des Aufenthalts folgcnderPersonen,

welche sich der Fürsorge für hülfsbcdürstigc An¬
gehörige entziehen, wird ersucht:
1- der Arbeiters Karl Baum , geboren am

20. 6. 1868 zu Wiesbaden,
2. des Taalöhners Georg Beikler , geboren am

22. 6. 1849 zn Hechtsheim.
o. des Taglöhners Jakob Bengel , geboren am

12. 2. 1863 zu Niederhadamar,
L des Taglöhners Johann Bickcrt , geb. am

17. 8. 1866 zu Schlitz.
o. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünster.
6. des Glaieraehülfen Karl Böhnke , geboren

31. 8. 1867 zu Elberfeld,
7. des Monteurs Johann Adam Delp , geb.

am 28. 10. 1869 zu Egelsbach.
8. der Ehefrau des Arztes Theodor Ford,

Hermine , geb. Steinberger , geb. am
2. 2. 1875 zu Eppelsheim,

9.  der ledigen Dienstmagd Elise Fuhr , geb
11. 12. 1874 zu Holzhänsenü. A.,

10. des Taalöhners Johann Gaffer , geb. am
2. 1. 1857 zu Ellar.

11. des Reiienden Alois Heitmann , geboren
11. 4. 1856 zu Hainstadt,

12. der ledigen Marie Herrmann , geb. 7. 4.
1845 zu Elioff. v

13. der Kochs Adolf Hölzer , geb. 6. 9. 1859 zu
Lg.-Schwalbach,

14.  des Taglöbners Wilhelm Horn , gen.
Dietrich , geboren am 11. 2. 1863 zu Hadamar.

16. de« Taglöbners Wilhelm Jung , geb. am
26. 5. 1876 zu Wiesbaden.

16. des Taglöbners Albert Kaiser , geb. am
20. 4. 1866 zu Sömmerda,

17. der ledigen Modistin Adel « Knapp » geb.
18. 2. 1874 zu Mannheim,

48. der ledigen Neiderin Pauliue Krämer , geb.
am 28. 1. 1880 zu Caub.

49. des Taalöhners Karl Lehmann , geb. am
27. 8. 1853 zu Ehrenbrcitstein,

20. der ledigen Marie Mathes , geb. 18. 4. 1877
zu Kreuznach,

21. de« Asphalteurs und Plattenleger« Johann
Baptist Maurer , geb. 4. 6. 1862 zu Mainz.

22. des Taglöbners Rabauus Nauheimer,
geb. 26. 8. 1874 zu Winkel.

28. der ledigen Dienstmagd Gertraud Rheiu-
berger, geb. 19. 4. 1879 zu Frauenstein,

24. desMaureraebülfenKarlAugustSchncidcr,
geb. 9. 3. 1868 zu Wiesbaden,

26. der ledigen Margarethe Schnorr , geb. 23. 2.
1874 zu Heidelberg.

26. der Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1.
1868 zu Probbach,

27- der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1671
zu Haiger,

28. der ledigen Katharina Stoppler , geb. 7. 6.
1874 zu Emmerich.

29. des Schloffergehülfen Albin Trüb , geboren
22. 9. 1856 zu Küstnacht,

•80. der Dienstmagd Regina Bolz , geb. 7. 10.
1872 zu Jttlingcn,

81. des Taglöbners Alfred Wendelmuth , geb.
28. 2. 1867 zu Rohrbach.

82. des Installateurs Wilhelm Wiederstein,
geb. lO. 3. 1875 zu Diez.

88. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb.
16. 9. 1870 zu Oberviechtach, *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1902.
Der Magistrat . Armcn -Berwaltung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Bettwerk und Hand¬

tüchern^ für dar Armen-Arbeitrhans soll im
Submissionswege an hier wohnhafte Unternehmer
vergeben werden. LieferunaSlustiaewerden auf-
gefordert, ihre Offerten nebst Mustern, postmästig
verschlossen, mit der Aufschrift: „Lieferung von
Bettwcrk rc. für das Armen-Arbeitshaus" bis

Dienstag , den 14. Oktober er. .
Ist Uhr Bormittags,

im Rathhause. Zimmer No.13, einzureichen, wo die
Offerten alsdann in Gegenwart etlva erschienener
Submittenten eröffnet werden. Die Lieferungs¬
bedingungen liegen daselbst von heute ab zur
Einsicht offen. *

Wiesbaden , den 30. September 1902.
Der Magistrat . — Armenvcrwaltung.

Ausschreibung.
Die Lieferung der erforderliche» Speise¬

kartoffeln für das städtische Krankenhaus Wies¬
baden vom 1. November 1902 bis dahin 1903 soll
im Wege der öffentlichen Ansschr-ibuna verdungen
werden. Interessenten wollen ihre Offerten ver¬
schlossen mit der Aufschrift: „Kcntoffcllieferung für
dar städt. Krankenhaus" bi« zum

Mittwoch , den 16. Oktober er. ,
Vormittags 1« Uhr,

unter Vorlegung von Proben beider Unterzeichneten
Verwaltung einreichen, woselbst in Gegenwart etwa
erschienenerSubmittenten dieeingcgangenen Offerten
bekannt gegeben werden. Die Liefernngsbebingungen
können in der Zeit vom 1. bis 16. Oktober er.
von Vormittags 8 bis 12  und von Nachmittags
ö bis 6 Ubr , an unserer Kasse eingeseben werden.

Wiesbaden , den 30. September 1902. *
Städt . Kraukenftaus -Dcrwaltung.

Bekanntmachung
für die bctheiligtcn Handwerksmeister rc.

*Die Einreichung der Rechnungen (in duplo)
ckbe, gefertigte UnterhattungSarbcite» in den städt.
Gebäuden der BezirkeI—III für das II. Quartal
Juli —September 1902 wird hiermit in Enniierung
gebracht und erwarten solche bis spättstciir den
10. Oktober l. I . *

Wiesbaden , den 25. September 1902.
Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.

Biireau für Gebändeunterholtniig,
Friedrichstrabe ->5 (Zimmer No. 1).

Bekanntmachung.
. , Am vielfach vorgelommenen Jrrtbümern für
die. Folge vorzubeugen, werden die HauSeigen-
thumer wiederholt darauf aufmerksam gemacht,
daß die Beiträge für die Hauskehricht-
Abfuhr durch die städtische Steuerkasse so lange
weiter erhoben werde», bis eine definitive Ab¬
meldung beim Stadtbanamt , Zimmer No. 69
"wlgt ist. Die Abmeldung ist erforderlich sowob
beim Austritt aus dem Abonnementsverbältniß,
als auch beim Verkaufe des betreffenden Hanfes.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1902. *
Stadtbauamt »Abtheilung für Straßenbau

Verdingung.
Die Anssübriing der Äustreicher -Arbeiten

an dem Wärter-Wohnhaus des neuen Friedhofes
an der Platterstraße hierfelbst soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden. An¬
gebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
wahrend der Vormittagsdienststiinden auf dem
Bnrean für Kebändeiinterhaltiing, Friedrichstr. 15,
3tmmer 1, eingefchen, die Verdingiingsunterlage>!
auch von dort gegen Baarzahlung oder bestellgeld-
treie Einsendung von 50 Pf . und zwar bis zum
6. Oktober 1902 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„G. U. 20
Oeff. versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 7. Oktober 1902,
Bormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen. Die Eröffnnng der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. Nur die mit dem voraeschriebenen und
ansgesüllten Verdingungsrormular eingereichten
«Gebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:4 Wochen.

Wiesbaden , den 26 September 1902.
Stadtbauamt . Abtheilung für Hochbau,

Büreau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Herstellung einer ca . 166 lfdm . langen

Betonrohrcanals dcs Prostls 80,20 cm in
der 1. Parallelftrastc zur Dreiweidenstraße
zwischen der Göbenstraße und der Dotzheimerstraße
wll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver-
dungen werde». Angebotsformulare, Verdingungs¬
unterlagen und Zeichnungen können während de:
Vormittagsdienststundenim Rathbause, Zimmer
No. 67, eingeseben, die Verdingungsunterlagen
ausschließlich Zeichnnngen auch von' dort gegen
Baarzablung oder bcstellgeldfreie Einiendiing von
50 Pf . bezogen werden. Verschlossene und mit
entiprechender Aufschrift versehene Angebote sind
späteste»? bi?

Dienstag , den 7. Oktober 1902,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen und
auSgeiüllten VerdinguugSformnIar eingereichten
Anoebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:2 Wachen.

Wiesbaden , den 24. September 1902.
Stadtbauamt,

_Abth . für CanalifationSwesen.
Verdingung.

Die Herstellung eine« ca . 36 lfdm . laugen
Betonrobreanals dcs Prostls 37,6/28 cm
in der Göbenstraße , vom provisorischen End¬
schacht oberhalb des StraßenkreuzeS der Dreitvciden-
siraße bis zur 1. Parallelstraße zur Dreiweiden-
straße, soll im Wege der öffentlichen Ausschreibuna
verdungen werden. AngebotSsormulare, Ver¬
dingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststundenim Ratb-
dauie, Zimmer No.57, eingeseben, die Verdingungs¬
unterlagen anS'chliesilich Zeichnungen auch von
dort gegen Baarzablung oder bestellgeldf' eie Ein-
seiidung von 50 Pf . bewgen werden. Verschlossene
und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind svätestenS bis

Dienstag , den 7. Oktober 1902,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. _ Nur die mit dem vorgeschriebene» und
ausgefüllten Verdingunasformiilar eingereichteu
Angebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:
14 Taae. ^

Wiesbaden , den 26. September 1902.
Stadtbanamt»

_Tlbth . für Kanalisationswesen.
Bekanntmachung.

Die Lieferung von 23 Paar SchastNiescl
für die Bedienstetenund Arbeiter der städtischen
Schlachthaus- und Viebbofanlage soll vergebe»
werden. Verschlossene Offerten und Proben sind

bis zum !0. Oktober cr.
im Büreau der Schlachthans-Verwaltung abzugeben.

Wiesbaden , den 80. Fepiember 1902. *
Städt . Schlachthaus -Berwaltuna.

Städt .öffentlicheGnter -Niederlage.
Für die städt . öffentliche Güter -Nieder»

läge unter dem Rccise-AmtS-Gebände, Nengaffe
No. 6». hier, werden jederzeit unverdorbene
Maaren zur Lagerung anfgeuommen. Das Lager¬
geld beträgt zehn Pfennige für je 50 k«nnd Monat.

Die näheren Bedingungen sind in unserer
Buchbalterei, Ncngasse No. 6 a, zu erfahre». *

_ Städt . Accisc-Amt.
Biehhof -Bericht

für die Woche vom 25. Sept . bis 1. Okt. 1902.

V!eb-
gattung

2 ~ -c
§ « Q

Preise von —bis

Stück Per <5, ■%
Ochsen .

} 181
1. 50 kg 70 — 73_

Kü̂ 'e . .
11. Schtacht- 68 — 70_

} 160
1. gewicht 64 — 6S—„ . . IT. 58 —62—

Schweine 884 1 kg 124 1 32
Landkälb.
Viastkälb. } 483

Schlacht¬
gewicht 1

1
80
56

1
1

40
M

Hammel 287 1 20 128
Wiesbaden , den 1. Okt. 1902.

2
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Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Kirchliche Anzeigen.
Goangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den5. Okt. (19. Sonnt, n. Trin.).

Militär - Gottesdienst 8.40 Uhr: Div.-PfrFranke.
Hauptgottesdienst10 Uhr: Pfr . Bickel.
Christenlehre 11»,« Ubr: Pfr . vickel.
Abendgottesdienst5 Ubr: Pfr . Schüßler.
Amtrwoche: Pfr . Bickel.
Mittwoch, 6—7 Ubr: Orgelconcert. Eintritt frei

Bergkirche.
Sonntag , den 5. Okt. Ü9. Sonnt, n. Trin .).

Hauptgottcsdienst10 Uhr : Hülfspr. Martin.
Abrndgottesdienst5 Uhr: Pfr . Diehl.
Amtrwoche. Taufen u. Trauungen: HnlfSpr.

Martin . Beerdigungen: Pfr . Diehl.
HL. Die Sonntagstanfen finden bis au :

Weiteres wieder im Haute statt.
^ Rinzkirche.
sonntag , den 5. Oktober. <19. Sonnt , n. Trin .).

Hauvtgottesdienst 10 Ubr: Pfr . Schlaffer.
(Untkr Mitwirkung des RingkirchcnchorS.)

Abendgotte,dienst5 Uhr : Pfr . Risch.
, Amtswoche. Taufen nnd Trauungen: Pfr.

Friedrrch. Beerdigungen: Pfr . Risch.
Kapelle des PaulinenstiftS.

Sonntag , den 5. Okt., Vorm. 9 Ubr: Hanpt-
gottesdicnft, daran anschließend heil. Abendmahl.
Zvrm. 11 Uhr: KindergotteSdienst. Nachmittags
4»/, Uhr: Jungfranen -Verein.

Pfr . Christian.
Evangelisches Bereinskaus, Platterstraße 2.

Sonntag , Vorm. 11'/- Uhr: Sonntagsschule.
Nachm. 4'h Uhr : Versammlung für junge

Vradchen sSonntn^S-Verein).
Abend, 80, Uhr: Versammlung für Jeder

mann (Bibelstundc).
Irden Donnerstag. Abends8'/- Uhr: Gemein¬

schaftsstunde.
Ev. Männer- und JünglingSverein.

Sonntag , Nachm. 3 Uhr: Freier Verkehr.
5'/- Ubr: Andacht.

Montag, Abends 9 Ubr: G-fangstnnde.
Mittwoch. Abends 9 Uhr: Bibelbesprechstunde.
Freitag, Abends 8»,, Uhr : Turnen.
Samstag, Abends 9 Uhr: Genetsstunde.
Männer nnd Jünglinge find herzl. eingeladeu.

Jngendverein.
, Sonntag . Nachm. 3 Uhr: Spiele nfw. Um
1 Ubr : Monatsveriammlnna.

Dienstag. Abends 8',- Uhr: Bibelstunde.
Freitag. Abends 8'/, Ubr: Turnen.
Junge Leute unter 17 Jahren find herzlicheingeladen.

Christlicher Verein innger Männer . Lokalitäten:
Rheinstraße 54, Part.

.Sonntag : Ausflug nach Neuhof. Abmarsch
12 Uhr vom neuen Friedbof.

Montag, Abends 9 Ubr: Männerchor-Probc.
Dienstag, Abend«N/«Uhr: Bibeldetvrechstundc
Mittwoch, Abends 9 Uhr: Bibelbesprcchstnnde

der Jugend-Abth.
Donnerstaa. Abds. 9Ubr: Posaunenchor-Prob :.
Freitag. Abends 9 Ubr: Turnen.
Samstag, Abends 9 Uhr: Gebetsstunde.

EvangelischesGemeindehaus, Steingaffe 9.
Das Lesezimmer ist Sonn - nnd Feiertags von

-5 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Leiezimnier: Versammlung junger Mädchen.
Jungfranen -Verein der Bcrgkirchen-Gemeiudc

Nachm. 4V»—'7 Ubr
8 Ubr: Familienabend des Christ!. Arbeiter-

Vereins.
Dienstag, den 7. Okt., Nm. 4 Ubr: MifsiouS-

cst des Baseler Vereins für Frauen - Mission.
Vortrag der Missiaiiarin Frl . Metzger: „Frauen-
missionsarbeit.“ Gäste sind willkommen.

Bersammlnngen
!m Gcmeindesaal des PsarrhauscS. An der Ring-

kirche 3.
Sonntag . Nachm 41,*- 7 Uhr: Versammlung

lunger Mädchen(Soniitaarvercin).
Montaa, Abend« 8 Ubr: Versammlung con-

firmirter Mädchen. Pfr . Risch.
Mittwoch. Nachm, von3—6 Uhr: Arbeitsstunde

des Näbvereins.
Mittwoch, Abends 8' /e Uhr: Probe des Ring-kirchenchors.
Donnerstag. Nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

des Gnstav-Adolf-Fraiien-Vereins.
Katholische Kirche.

20. Sonntag noch Pfingsten. — 5. Okt. 1902.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Erste hl. Messe um 6.00, -weite 7.00, dritte
(MilitärgotteSdienst) 8. vierte (KindergotteSdienst'
9. Hochanit 10, letzte hl. Messe 11.90.

Nachm. 2.15 Uhr Roienkranzandacht. Abends
6 Uhr MuttergotteSandacht mi, Predigt. Dienstag
Donnerstag und Samstag ist Abends 6 Uhr Rosen¬
kranzandacht mit Segen.

An den Wochentage» sind die bl. Messen6.30,
7,15,7.45 n. 9.16 Ubr. 7.15 Uhr Schulmcsse.

Abendläuten 6 Uhr.
Gelegenheit zur Beichte ist Samstag 4—7 und

nach 8 Uhr, sowie Sonntag von 6.00 an.
Maria-Hilf-Kirche.

Frübmefle und Gelegenheit zur Beichte6.30,
zweite heil. Messe mit Ansprache nnd aemeinschas,-
lebcr heil. Conimunion de? Männcr-Vereins 7.45
KindergotteSdienst(bl. Messe mit Predigt) 9. Hoch-'
amt (Hirtenbriei) 10 Ubr.

Nachm. 2.15 Uhr sakramentalische Andacht mit
Umgang.

Abends 6 Uhr Rosenkranzandacht,LanretanischeLitanei.
An den Wochentagen sind die heil. Messen

»m 7.15 »nd 9.15 Ubr; zur letzteren sind besonder?
die Kinder eingelnde».

Mittwoch und Freitag Abend 6 Uhr Rosen¬
kranzandacht.

Samstag 4—7 und nach8 Uhr Gelegenheit zur
Beichte.

Attstatliolische Kirche , Schwalbacherstraße.
Sonntag , den 5. Okt., Vorm. 10 Uhr: Amt

mit Prcvigt. Lieder: No. 4, 7, 8, 11.
W. Kriminel, Psr.

Heilsarmee , Frankenstraße 18.
Jede» Abend 8'/, Uhr. Sonntags auch Vorn,.

10 Uhr: Veriainmluvg. Jedermann willkamiiieii.

G»a« seltsch-lutßerischer Gottesdienst,
Adelbeidstraße 23.

Sonntag , den 5. Okt. (19. Sonnt , n. Trin .),
Vorm. 9'/, Uhr: Lesegottesdienst.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schwalbacherstraße 10. 2. Et . ,Gewerbehalle).

Sonntag , den 5. Oktober, Vorm. 10 Uhr:
Hauptgottesdiknst. Nachm. 4 Uhr: Predigt, wozu
Jedermann freundl. eingeladen ist.

Dienstag, 7. Okt., Abds. 8 Uhr : Gottesdienst.
Kaptisten -Gemeinde . Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag , den 5. Okt.. Vorm. 9' /, und Nachm.
4 Uhr: Predigt. Vorm. 11 Ubr : Kindergottisdienst.
Abeud? 8 Uhr : Versammelt sich der Männer- und
Junglings -Verein.

Mittwoch, Abds. 8'/- Ubr: Bet- n. Bibelstunde.
Donnerstag, Abends 8'/, Uhr: Uebung des

Gesangvereins. Prediger C. Karbinskq.
WethodtKen -Gemeinde , Helenenstratzel. l . Et.

Sonntag , 5. Okt.. Vorm. V«10 Uhr: Predigt
von Herrn Prediger Schmidt aus Betzdorf a/Sieg.
11 Ubr: Sonntagsjchnle. Nachm. 3 Uhr: JahreS-
fest des Jugendbunder, Festredner Pred . Schmidt,
verbunden mit Gesang und Declamation. Abends
8 Uhr : Nachfeier.

Montag, Abends 6»/- Ubr: Predigt.
Dienstag, Abends 8»/- Uhr: Bibelstundc.
Donnerstag. Abends 8" - Ubr: Jugendbund.
Freitag, Abends 8V2 Uhr : Singstunde.

Prediger I . Schmeißer.
DrntschKatßolische (fnrirctigZ Gemeinde.

Sonntag , den 5. Okt., Vormittag» 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des RatbhuuseS. Thema'
Das Schuldgefühl. Lied: No. 412.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 2.

Rnfstscher Gottesdienst.
Samstag, Abends 5 Uhr: Abendgottesdienst
Sonntag (15. Sonntag n. Pfingsten), Vorm.

11 Ubr: Hl. Messe.
Donnerstag, Vorm. 11 Uhr: Hl. Meffe. Verb.

Johannes. Kleine Kapelle, Kapellenstr. 19.
inglican Cliurcli of St . Anguatlne of

Canterbnry.
Frankfurterstrasse 3.

Services
Sundaye: Holy Buch. 8: Mattins, Choral

Celebr. and Sermon, 11: Bvensong and Litany, 6.
Mondays: none.
Tue«. Thurs. and Sata. Holy Enchn 8,

lollowed by Mattins.
Wed. and Fri . Mattina and Bit. 1 D. 80

Oolebration, 11. Fri . and Holy daya: ETenaong, 6.
Chaplain: Rev. E. J. Treble,

_Kaiaer -Friedrich-Ring 36._

Dampfer-Fahrten.
Rhein - DampfschilTfahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich Morgen» 8, 9.26

(Schnellfahrt), 10.20 bis Köln, 11.80 (Güteraohiff)
und 12.50 bis Coblenz. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 71/« Uhr.
'Miletsu. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasae 20.  Telefon 2364. F 329

Biebrich - Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

!m Anschlüsse an die Wiesbadener Strasaenbahn.
Günstige Gelegenheit nach Mainz.

Fahrplan ab 1. Oktober 1902.
Ab Mainz : 9+ 10 llf 12 1 2 8 4 5 6 7.
Ab Biebrich : 6* 9 10+ 11 12+ 1 2 8 4 5 6 7-0.
* Nur Dienstags und Freitags.
' Nur Sonntags.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 390
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. , Aller“ nach Genua, 26. Sept. 8 Uhr Nm.
in Genua. S.-D. „Trave“ nach Newyork, 28. Sept.
4 Uhr Nm. von Gibraltar . S.-D. „Lahn“ nach
Genua, 27. Sept. 3 (Ihr Nachm, von Newyork.
S.-D. „Kronp Willi.“ nach Bremen, 29. Sept.
ll */a Uhr Vorm, von Cherbourg. D. „Grosser
Kurfürst“ nach Bremen, 28. Sept. 10' /a Uhr Nm.
in Bremerhaven. D. „Main“ nach Newy. u. Balt„
19. Sept. 11'1 Uhr Nachm, von Bremerhaven. —•
Cuba-, Brasil- und La Plata -Linien : D. „Halle“
nach Bremen, 27. Sept. in Bremerhaven. D,
Wittekind“ nach Bremen, 29. Sept. in Bremer¬

haven. D. „Wittenberg“ nach Brasilien, 29. Sept
in Oporto. D. „Helgoland“ nach La Plata,
23. Sept, in Antwerpen. — Ost-Asien- und
Australien-Linien: D. „Bayern“ nach Hamburg,
29. Sept. in Hamburg. D. '„König Albert“ nach
Bremen, 27. Sept. von Port Said. D. „Prinzess
Irene“ nach Hamburg, 28. Sept. in Colombo.
D. „Pr.-R. Luitpold“ nach Bremen, 27. Sept. von
Shanghai. D. „Preussen“ nach Ost - Asien,
27. Sept. in Yokohama. D. „Hamburg“ (Ham-
burg-Amerika-Linie) nach Ost-Asien, 27. Sept.
in Singapore. D. „Sachsen“ nach Ost-Asien,
27. Sept. in Aden. D. „Gera“ nach Ost-Asien,
27. Sept. von Gibraltar . D. „Würzburg“ nach
Hamburg, 28. Sept. in Suez. D. „Königsberg“
nach Havre, Hamburg, 26. Sept. in Singapore.
D. „Marburg“ nach Ost-Asien, 28. Sept Perim
passirt. D. „Stuttgart “ nach Bremen, 29. Sept.
von Genua. D. „Weimar“ nach Bremen, 28. Sept.
in Colombo. D. „Darmstadt “ nach Bremen,
27. Sept. von Sydney. D. „Oldenburg“ nach
Australien, 28. Sept. in Adelaide. D. „Königin
Luise“nach Australien, 29 Sept. von Southampton.

Ilaiuhurg -Amerikn -Linie.
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilholmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
2./10, Schnellpd. Fürst Bismarck, 4./10. Postd.
Pennsylvania, 9./10. Schnellpd. Columbia, 11./10
Postd. Moltke, 18.,10. Postd. Patricia, 28./10.
Schnellpd. Auguste Victoria. Nach Boston: 8./10.'
Postd. Assyria, 20./10. Postd. Areadia, l ./ll,
Postd. Armenia. Nach Baltimore: 4./10. Postd!
Alexandria, 20./10. Postd. Brisgavia, l ./ll . Postd,"
Bengalia. Nach Philadelphia : 8./10. ' Postd!
Assyria, 20./1Ö. Postd. Areadia, l ./ll . Postd,
Armenia. Nach Neworlcans: 7./10. Postd.
Uadenia, 30./10. Postd. Ahessinifi. Nach Montreals
9./10. Postd. Weetphalia, 23.00 . Postd. Teutonia
Naoh Wostindlen: 1./10, Postd. Polynesla, 4./10.
Postd. Nassovla. Nach Mexico: 1./10. Postd,
l'olynesia. Nach Ost-Asien: 11./10. Postd. Sambia.
21. 10. Postd. Silosin. P39 iy

Druck un» Verlag bet L. Schellenberg 'lchku Vtt -BuchdriickerelI» Mervaben.
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